
KINO BÜHNE KURSELITERATURKNEIPE

Geöffnet: täglich von 16.00 - 01.00 Uhr, Küche: 17.00 - 22.00 Uhr
Kontakt für Vermietungsanfragen: 030/ 4459 599

Preise
Kino: 9 € normal und 7 € ermäßigt   
Bühne: Erwachsene (je nach Produktion) zwischen erm. 6 € -15 € / normal 8 € - 18 €   
Kindertheater: erm. 6 € / normal 8 €
Literatur: Regulär (je nach Format) zwischen 6 € - 8 €, erm. 4 € - 6 €
Ermäßigungen werden für Schüler*innen / Student*innen / Senior*innen / 
ALG 2-Empfänger*innen etc. nach Vorlage eines entsprechenden Nachweises gewährt.
Online-Karten-Kauf
Karten für die Theaterveranstaltungen können auch bei EVENTBRITE bis einen Tag vor 
Veranstaltungsbeginn online gekauft werden, einen Überblick über alle Veranstaltun-
gen finden Sie hier: https://www.eventbrite.de/d/deutschland--berlin/brotfabrik/
Kartenreservierung: karten@brotfabrik-berlin.de    Telefon: 030 47 00 42 28
BROTFABRIK: Caligariplatz 1      13086 Berlin
Telefon: 030 471 40 02      E-Mail: info@brotfabrik-berlin.de

KONTAKT

www.brotfabrik-berlin.de

Unterstützt durch:

Foto: Frank Poddig
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Theater ohne Probe: 
Im Sinne von Brecht
Dornroses Rache

Die verrückte Suche nach dem 
Schatz der Winter-Elfen

Dein Mitmach-Märchen mit den Improvisionären
Die Improvisionäre spielen... was IHR wollt!
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Bridge Markland: woyzeck in the box
Lirum Larum Löffelstiel (Kita-Vorstellung)
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BURCKHARD F. W. 
LABOWSKI

Einst, später und 
hernach

Eröffnung
CLOSE DISTANCE

19.1. – 25.2.2024

 Finissage und 
Künstlergespräch mit 
Burckhard Labowski

Kunst-Angebote im Atelier 
für Kinder, Menschen mit und ohne Beeinträch tigung, Fortgeschrittene

Weitere Informationen / Anmeldung: petra.schroeck@brotfabrik-berlin.de

 Inklusiver Musikalischer Salon mit Charlotte Gubig: Mo: 17 Uhr, kostenlos

 Experimentelles Zeichnen und Drucken mit Anett Lau, 
   Mo, 19 – 21 Uhr, 20 Euro/Kurs
 Aktzeichnen mit Ulli Schmitt, Di: 19 – 21 Uhr, 20 Euro/Kurs
 Jazz Dance-Workout 50+ mit Jaqueline Kussmann, Mi: 18 – 19 Uhr, 

   33 Euro/pro Monat

 I love talking Art mit Petra Schröck, Fr: 26.1., 17 – 18 Uhr 
 Malen und Singen mit Kindern mit Charlotte Gubig: 

   So, 28.1.: 13 – 15 Uhr, nur nach Voranmeldung: 5 Euro   
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»Irgendetwas dazwischen« –  
Lesung & Gespräch mit Odile 
Kennel & Anja Nolte 

Elbaufwärts nach Italien –    
Geschichten über das Bleiben von 
Ella Marouche & Huug van‘t Hoff

Imagebroschüre 
der Brotfabrik
Sie möchten unsere 
Imagebroschüre  
haben? Wir schicken 
Sie Ihnen gerne.

Bitte E-Mail an:
iris.fuegmann@
brotfabrik-berlin.de

Illustration:  
Laura Schürmann

 
KUNST IST LEBENSMITTEL

Teil der Grafik unserer Imagebroschüre. Siehe Rückseite!
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KiNO movie theater

BÜHNE theatre

GALERiE gallery

LITERATUR literature

KURSE courses

KNEiPE pub

CLOSE DISTANCE – Conceptual documentary – A class of Micheal Grieve, 
Ostkreuzschule für Fotografie
Reimund Belling, Henryk Boeck, Susann Dischereit, Séverine Lenglet, 
Tijana Mirjacic, Daniel Montenegro
IM RAHMEN DES JAHRESPROGRAMMS ALLIANZEN, GRUPPEN, KOLLEKTIVE
19.1. – 25.2.24  täglich 12 – 20 Uhr
19.1.  19 Uhr  Ausstellungseröffnung

Close Distance ist eine Gruppenausstellung von OKS-Seminarstudenten*innen, die 
verschiedene visuelle Ausdrucksformen und Methoden kombinieren, um sich mit der 
realen Welt auseinanderzusetzen. Die Projekte behandeln unterschiedliche Themen, 
von Porträts schwangerer Frauen, über gemeinsame Porträts von Gefangenen bis hin 
zu Spaziergängen zu Fuß auf der Berliner Ringbahn, Ausdrucksformen der Einsamkeit 
im Regen, zärtlichen und sinnlichen Verbindungen von Frauen in der Natur und neu 
konzipierten Pressefotos. Die Vielfalt der Projekte ist offensichtlich, doch jedes ist ein 
Versuch, über die Innenwelt jedes Fotografierenden näher an die Außenwelt heranzu-
kommen.

»Pommfritz aus der Hölle« –  
Lesung & Gespräch mit Lioba 
Happel & Tom Bresemann
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13:00 -15:00 Singen und Malen 
mit Kindern



PEACE FOOD oder Die letzte Suppe
19., 20.1.  20 Uhr  15 € / erm. 10 €
Zwei Clowns erschaffen sich eine Welt. Eine Welt voller Lebendigkeit und Möglichkei-
ten, dennoch geraten sie immer wieder in Streit. So spielen sie sich durch den Lauf der 
Geschichte: Kain und Abel, die Kreuzzüge, Religionskriege, Inquisition, Hexenverbren-
nung, Napoleon und der Krieg um Öl. Sie hätten sich auch schon längst dahin gemeu-
chelt, wäre da nicht der weise Clown, der ihnen durch Frieden und Liebe neue Hori-
zonte zu zeigen versucht. Werden sie am Ende miteinander speisen können?

Auswege  Premiere
25.1. – 27.1.  20 Uhr  15 € / erm. 10 €
Ein Kafka Projekt »Auswege« ist ein Theaterabend, der die Zuschauer in die etwas ent-
legene Welt Kafkas entführt. Die zwei Texte zeigen zwei sehr unterschiedliche Facetten 
des Autors, sind aber durch ein zentrales Motiv miteinander verbunden: Schreiben 
(Kunst) als potentieller »Ausweg« und Lebensmöglichkeit jenseits der Zwänge der bür-
gerlichen Existenz. Das Schauspielprojekt entführt Zuschauer in die entlegene Welt 
Kafkas. Mit den beiden Geschichte »Bericht für eine Akademie« und »Der Storch im 
Zimmer« kommen zwei sehr unterschiedliche Facetten des Autors auf die Bühne. Ver-
binden sind beide durch ihr zentrales Motiv: Schreiben (Kunst) als potentieller »Aus-
weg« und Lebensmöglichkeit jenseits der Zwänge der bürgerlichen Existenz.  

Bridge Markland: woyzeck in the box
31.1., 1.2.  20 Uhr  15 € / erm. 10 €
Büchners Fragment Woyzeck für die Generation Popmusik
Die classic in the box-Reihe wird in diesem Jahr durch Büchners »Woyzeck« erweitert. Da 
durch seinen frühen Tod das Stück unvollendet und nur als Fragment existiert, sind die 
Szenen weder nummeriert noch in Akte aufgeteilt – spannend wird es in der Inszenie-
rung durch den Bezug zur heutigen Zeit, gestützt durch Popsongs vieler Generationen 
und Klassikern der Filmmusik. Gefördert durch das KiA-Programm  des BA-Berlin Pankow 

K I N D E R T H E AT E R
OH-JEE TANNENBAUM
7.1.  15 Uhr  9 € / Kinder & erm. 7 €
Ein Tanztheater zur Nachweihnachtszeit für Kinder ab 5 Jahre & für fantasiereiche Erwachsene
Was passiert eigentlich mit dem Tannenbaum wenn alle Festlichkeiten vorbei sind? 
Spielerisch, humorvoll und fantasiereich rücken Eva und Gerta mit Tanz und Akroba-
tik den Tannenbaum in den Mittelpunkt und erzählen eine Geschichte über Freund-
schaft. Manchmal wird gestritten, dann sich wieder vertragen, mal gelacht, mal 
geärgert...wie das bei Freunden oder Geschwistern so ist.

Dein Mitmach-Märchen mit den Improvsionären
13.1.  16 Uhr  9 € / Kinder & erm. 7 €
Improtheater für Kinder ab 4 Jahren mit den Improvisionären 
Mach mit & gestalte mit uns eine Welt, die wir gemeinsam zum Leben erwecken. Zu-
sammen erleben wir spannende Abenteuer! Deiner Fantasie sind dabei keine Grenzen 
gesetzt und es ist alles möglich. Sei dabei, wenn ein völlig neues Märchen entsteht!

Die verrückte Suche nach dem Schatz der Winter-Elfen
14.1.  16 Uhr  5 €
Ein Animationstheater für Kinder von 3 bis 6 Jahren

Der Schatz der Winterelfen ist nur für Kinder – aber die fiesen Winter-Wurbler wollen 
ihn stehlen! Auf der Jagd nach dem Schatz bannen wir Gefahren, lernen merkwürdi-
ge und lustige Länder kennen und verwandeln uns in Tiere.

Ein Frühstück geht auf Reisen 
21.1.  16 Uhr  / 9 € / Kinder & erm. 7 €  KiTa-Vorstellungen: 22.1., 23.1.  10 Uhr
Objekttheater für alle Menschen und Sprachen mit Christiane Kampwirth ab 4 Jahren
Was passiert, wenn man von Tellern nicht mehr essen und aus Bechern nicht mehr 
trinken kann, weil sie ihr eigenes Leben entfalten? Wie kommt es, dass sich der Früh-
stückstisch in eine Berglandschaft verwandelt? Alltägliche Objekte und Klänge des 
Frühstücks nehmen kleine wie große Zuschauer mit auf eine fantasievolle Reise 
durch eine unbekannte Welt und werden zu den Helden dieser mit Witz und Fantasie 
gespielten Frühstücksgeschichte.

Dornröschen
28.1.  16 Uhr  9 € / Kinder & erm. 7 €  KiTa-Vorstellung: 29.1.  10 Uhr
Ein rasantes Erzähltheater mit einer Hand voll Puppen und einer Schauspielerin für alle 
ab 3 Jahren.
Menschen, die sich lieb haben, streiten sich auch manchmal. Das wissen auch der 
König und die Königin, die eigentlich alles haben: ein großes Schloss, eine goldene 
Kutsche, einen Hubschrauberlandeplatz, und noch vieles mehr…

Lirum Larum Löffelstiel – Wo kommt mein Müsli her?
KiTa-Vorstellung  31.1.  10 Uhr | 9 € / Kinder & erm. 7 €
Ein Theaterstück zum spielerischen Lernen für Kinder ab 3 Jahren mit TheaterFusion, 
Dauer ca. 45 Min.
Fräulein Klara freut sich auf’s Frühstück, aber die Müslitüte ist leer, die Milch ist ausge-
trunken und der Apfel leider schon aufgegessen! Wie kommt jetzt Müsli in ihre Schüssel? 
Da verzaubert sich ihre Küche: Die Schublade wird zum Haferfeld und es gibt jede Menge 
zu tun. Dem Kühlschrank entsteigt eine Kuh, die mächtigen Hunger und Durst hat.Aber 
wie wird aus dem Grünzeug und dem vielen Wasser Milch in dem dicken Kuhbauch? 

Bei Interesse an KiTa-Vorstellungen bitte eine Email an: nf@brotfabrik-berlin.de

BÜHNE BÜHNEKINO KINO
Woche vom 28. Dezember 2023 bis 3. Januar 2024

A Touch of Zen / Ein Hauch von Zen (Hsia Nü / 俠女) Wiederaufführung!
28.12. – 30.12.  19 Uhr  TW 1971  180 min  Spielfilm  OmU  »Meisterwerk!! 
Bis heute unübertroffene Szenen machten »A Touch of Zen« zum wichtigsten Weg-
bereiter des Actionkinos Asiens. Fazit: Einzigartiger Klassiker: ein Meilenstein des 
Genres.« (Cinema)

Vermeer – Reise ins Licht (DICHT BIJ VERMEER)
31.12.23, 2.1.24, 3.1.24  18 Uhr   NL 2023  78 min  Dokumentarfilm  OmU  
R: Suzanne Raes  
»Der niederländische Maler Jan Vermeer (1632-1675) galt als Genie des Barock. Diesem 
Film gelingt es, in die faszinierenden Mikrokosmen seiner Gemälde einzutauchen und 
das Geheimnis der mysteriösen ‚Sphinx von Delft‘ ein wenig zu entschlüsseln.« (film-dienst)

Tótem 
31.12.23, 2.1.24, 3.1.24  20 Uhr  MEX/DK/F 2023  95 min  Spielfilm  OmU  
R: Lila Avilés  Ein weitläufiges Haus mit großem Garten, ein Tag in einer mexikani-
schen Großfamilie. Als die Dämmerung hereinbricht, beginnt ein denkwürdiges Fest...

La Singla
30.12.23  16 Uhr  E/D 2023  95 min  Dokumentarfilm  OmU  R: Paloma Zapata 
Der Film rekonstruiert das Leben und die Tragödie des einst gefeierten Flamenco-
Stars, eine Geschichte, die so packend ist wie »Searching for Sugarman«. Jean Coc-
teau: »Sie spuckte Feuer aus ihrem Mund und löschte es mit ihren Füßen.« 

Woche vom 4.bis 10. Januar

Joan Baez – I Am A Noise
4.1. – 10.1.  18 Uhr  USA 2023  113 min  Dokumentarfilm  OmU  R: Karen 
O’Connor, Miri Navasky, Maeve O’Boyle  Seit mehr als 60 Jahren ist Joan Baez eine 
der bekanntesten Stimmen der populären Kultur, hat mit ihren Liedern, aber auch 
ihrer aufrechten, kämpferischen Haltung Generationen von maßgeblichen 
Künstler*Innen sowie Menschen auf der ganzen Welt beeinflusst. Nun blickt die 
wichtigste amerikanische Folksängerin zurück auf ihre Karriere und ihr Leben...

Perfect Days
4.1. – 10.1.  20 Uhr  J 2023  123 min  Dokumentarfilm  OmU  R: Wim Wenders 
 M: Lou Reed  Hirayama arbeitet als Toilettenreiniger in Tokio. Er scheint mit seinem 

einfachen Leben zufrieden zu sein. Er folgt einem strukturierten Alltag und widmet 
sich in seiner Freizeit seiner Leidenschaft für Musik und Bücher. »Einer der schönsten 
Filme des Jahres!« (epd-Film)

Krähen – Die Natur beobachtet uns 
6.1.  16 Uhr  A/CH 2023  100 min  Dokumentarfilm  DF  R:  Martin Schilt  
Krähen und Raben begleiten und beobachten uns seit Anbeginn der Menschheits-
geschichte. Und es werden immer mehr!

Woche vom 11. bis 17. Januar

Perfect Days 
11.1. – 17.1.  18 Uhr  J 2023  123 min  Dokumentarfilm  OmU  R: Wim Wenders 
 Siehe oben!

Joan Baez – I Am A Noise 
11.1. – 16.1.  20:15 Uhr  USA 2023  113 min  Dokumentarfilm  OmU  R: Karen 
O’Connor, Miri Navasky, Maeve O’Boyle  Siehe oben!

Smoke Sauna Sisterhood 
13.1. – 14.1.  16 Uhr   FIN/IS/EST/F 2023  89 min  Dokumentarfilm  OmU   
R: Anna Hints  In einer Hütte tief im schneebedeckten Wald treffen sich Frauen aller 
Altersgruppen und Gesellschaftsschichten. Mit den Hüllen fallen Tabus.

Der amphibische Panzer 
17.1.  20.15 Uhr  Premiere  D 2023  90 min  Theaterfilm  DF  R: Hobby R.  
»Spielzeiteröffnung – mit Triangel & Pferd auf der Holzgatterbühne, Reime am lau-
fenden Band, in theatralischer Versform.« (Hobby R.)

Woche vom 18. bis 24. Januar

Die Giacomettis 
18.1. – 24.1.  18 Uhr  CH 2023  Dokumentarfilm  teilw.OmU  R: Susanna Fanzun 
 mit Alberto Giacometti, Diego Giacometti, Giovanni Giacometti

Das schroffe, geheimnisvolle Schweizer Bergtal Bergell hat eine außergewöhnliche 
Künstlerdynastie hervorgebracht: die Giacomettis. Vom Vater Giovanni, Impressio-
nist der ersten Stunde, bis zu den Kindern Alberto, Diego, Ottilia und Bruno. Allen 
voran der weltbekannte Bildhauer Alberto, der die Kunstwelt revolutionierte.

Babylon 
18.1. – 24.1.  20 Uhr  Wiederaufführung  GB 1980  95 min  Spielfilm  OmU  
R: Franco Rosso  K: Chris Menges
Einzigartiges Zeitdokument: Ein Film voller Wut und Leidenschaft, mit einem pa-
ckenden Soundtrack von Produzentenlegende Dennis Bovell!

Perfect Days 
20.1. – 21.1.  15:30 Uhr  J 2023  123 min  Dokumentarfilm  OmU  R: Wim 
Wenders  Siehe oben!

Woche vom 25. bis 31. Januar

Brothers & Others: Conny, Johannes und Matthias Bauer 
25.1. – 31.1.  18 Uhr  Premiere
D/A 2023  60 min  Dokumentarfilm  DF  R/K: Winfried Bettmer, Hermann 
 Peseckas
Ein Film über die Gebrüder Bauer aus Berlin, über ihre Familie, ihren musikalischen 
Werdegang, die Entwicklung der improvisierten Musik in (Ost-)Deutschland und 
ihre musikalischen Ideen. 
Am 29. Januar (Montag) in Anwesenheit von Conny Bauer!!

Dragon Inn – Die Herberge zum Drachentor (龍門客棧 / LÓNGMÉN 
KÈZHÀN)
25.1. – 29.1., 31.1.  20 Uhr  Wiederaufführung  TW 1967  111 min  Spielfilm  
OmU  R: King Hu
»Hier ist die Gewalt ihres reinen Schauwerts enthoben und philosophisch infrage 
gestellt. Die Kämpfe sind anmutige Todesballette. Diese bleiben ebenso haften wie 
Hu‘s selbstbewusste Frauenfiguren, die im heutigen Actionkino so häufig fehlen … 
Ein Meisterwerk des Schwertkampffilms!« (Spielfilm.de)

Die Giacomettis 
27.1., 28.1.  16 Uhr  CH 2023  Dokumentarfilm  teilw.OmU  R: Susanna Fanzun  
Siehe oben!

Der kosmologische Fruhling 
30.1.  20 Uhr  Premiere  D 2023  90 min  Theaterfilm  DF  R: Hobby R.  
Auf der Flur mit Oberstrom & Grillenorchester, Kognitive Dissonanz zu Kognitiven 
Realismus.

KINO ACHTUNG: Pro gramm zeit ist auch Start zeit!

R: Regie • B: Buch • K: Kamera • M: Musik • P: Produktion • DF: deutsche Fassung • OmU: Originalfassung mit deutschen Untertiteln • teilw.OmU: deutsche Fassung, teilweise mit deutschen Untertiteln • A: Österreich • CH: Schweiz • D: Deutschland • 
EST: Estland • F: Frankreich • FIN: Finnland • GB: Großbritannien • IS: Island • J: Japan • TW: Taiwan

LITERATUR
»Irgendetwas dazwischen« – Lesung & Gespräch mit Odile Kennel & 
Anja Nolte
25.1.  19:30 Uhr  Neuer Salon  7 € / erm. 5 €
Überall Ordnungen: Einordnungen, Zuordnungen, Unterordnungen. Odile Kennels 
neuer Lyrikband »Irgendetwas dazwischen« (Verlagshaus Berlin, 2023) ist ein Plädoyer 
für Unordnung. Im Fokus steht der Austragungsort so vieler Ordnungsversuche: der 
Körper, der sich nicht in Identitätsschubladen stecken lässt. Es geht in den sinnlichen 
Gedichten um Ausfaltung, um Entfaltung – und um einen Ordnungsapparat schlecht-
hin: die Sprache. Und doch bewegen sich Kennels Gedichte über Sprachen hinweg, 
tauchen ein in Klang, mäandern, rumpeln und verlieren manchmal den Kopf. 
An dem Abend liest Odile Kennel aus dem neuen Band und spricht mit der Illustra-
torin Anja Nolte, die für die Gedichte opulente Zeichnungen entwickelt hat, über 
das gemeinsame Projekt. Durch den Abend führt Andrea Schmidt, Verlegerin im 
Verlagshaus Berlin.

Elbaufwärts nach Italien – Geschichten über das Bleiben von Ella 
Marouche & Huug van‘t Hoff
31.1.  19:30 Uhr  Neuer Salon  7 € / erm. 5 €
Herausfallende Augen, Theodor Storm, abgesagte Rosenmontagsumzüge und Pingui-
ne – das alles geht gut zusammen. Wenn zwei Schriftsteller*innen die ganz große 
Italien-Reise planen, und dann doch zu Hause bleiben. Müssen. Sie können sich entwe-
der auf die Nerven gehen, oder an die Gurgel. Oder sie schreiben. Über das Bleiben. 
Ella Marouche hat ein Kurzgeschichten-Programm entwickelt über das Zuhause-
bleiben, Wachbleiben, Dableiben. Das ist mal skurril, mal surreal, auch melancholisch, 
gelegentlich kritisch. Huug van‘t Hoff hat sich in die Fluten eines autofiktionalen 
Romans geworfen, verwirbelt ein bisschen Erlebtes, eine Menge Erdachtes und erzählt 
in heiterem Ton eine schicksalhafte Geschichte. An dem Abend lesen beide Schrift-
steller*innen ihre aktuellen Texte über das Bleiben und reden in einem lebhaften Werk-
stattgespräch darüber, wie sie bei den gleichen Themen auf ganz unterschiedliche 
Gedanken gekommen sind.

GALERIE Inklusives Zentrum für 
K unst und Denken

BURCKHARD F. W. LABOWSKI: EINST, SPÄTER UND HERNACH
Bilder und Zeichen
IM RAHMEN DES JAHRESPROGRAMMS SINE TEMPORE
10.11. – 14.1.24  täglich 12 – 20 Uhr

Die Ausstellung präsentiert erstmals einen retrospektiven Ein-
blick in das Gesamtschaf-fen des 1943 in Berlin geborenen 
Künstlers, der vor allem als freischaffender Gebrauchsgrafiker 
bekannt geworden ist. Zu DDR-Zeiten erreichte er als Buchillus-
trator, Plakatgestalter, Szenenbildner und Store-Designer einen 
hohen Bekanntheitsgrad. Neben ausdrucksstarken surrealen 
Collagen mit Bezügen zum Zeitgeschehen sind  Objekte, Druck-
grafiken, Skulpturen und Fotografien sowie eine repräsentative 
Auswahl seiner Film- und Theaterplakate zu sehen.

Love is Enough. Part 1
4.1., 6.1.  20 Uhr  15 € / erm. 10 €
In ihrem Solo erforscht Andriana Seecker, wie Emotionen und Seinszustände wie Erin-
nerung, Schmerz, Verlangen, Trauer, Wut und Hoffnung im Körper wahrgenommen 
werden und wie sie unsere Körperlichkeit beeinflussen und transformiert diese Erfah-
rungen und Emotionen in eine verkörperte Leinwand auf der Bühne. In der Körperland-
schaft werden alle Aspekte der Liebe in den wildesten Farben erlebt. Sie möchte her-
ausfinden, warum sie darauf besteht, dass Liebe genug ist. Stets.
Funded by: Svenska Kulturfonden (FI), Opstart (Nordic Culture Fond), Fonds Darstel-
lende Künste 

Theater ohne Probe: Im Sinne von Brecht
11.1.  20 Uhr  15 € / erm. 10 €
Die Mittel von Brechts Epischem Theater verbinden sich mit dem spontanen interakti-
ven Spaß des Improvisationstheaters. Im Ergebnis: ein unterhaltsames und aktuelles 
Format, das jedes Mal einmalig ist und etwas zu sagen hat. Ein aufregender Abend mit 
purem Theater, dessen Entstehen man miterleben und beeinflussen kann. 

Dornroses Rache
12.1.  20 Uhr  12 € / erm. 8 €
DORNROSES RACHE spielen vergnügliche Moritaten aus eigener Feder: Liebe – Leichen 
– Leidenschaft sind der Rahmen für ein morbides Schmunzelprogramm, in dem lust-
voll, professionell, heimtückisch oder phantasievoll gemordet und gestorben wird. Am 
Klavier, singend CD.Geier und an der Viola, singend Johanna Malchow nehmen den Tod 
auf die Schippe. Es ist der Spaß am Leben und die Absurdität des Ablebens, welche das Duo 
ihre dunkelschwarzroten Lieder und Geschichten fröhlich in die Runde trällern lassen.

Die Improvisionäre spielen… was IHR wollt!
13.1.  20 Uhr  15 € / erm. 10 €
Sei dabei wenn in 90 Minuten ein komplett neues Stück entsteht! Die Improvisionäre ist 
die witzigste, originellste, einzigartigste und bescheidenste Improvisationstheater-
gruppe der Welt. Seit über zehn Jahren spielen sie in der Brotfabrik jeden Monat eine 
Show in wechselnden Genres. 

ZwischenZeit
18.1.  20 Uhr  12 € / erm. 8 €
Mit »ZwischenZeit« bringen die Berliner Künstler*innen ANA und Dust of Apollon ihre 
eigenen Geschichten auf die Bühne der Brotfabrik. Dieses von Kontrasten und Emotio-
nen bewegte Konzertprojekt nimmt mit in einen Raum zwischen damals und bald.

BÜHNE

LITERATUR
»Pommfritz aus der Hölle« – Lesung & Gespräch mit Lioba Happel & 
Tom Bresemann
10.1.  19:30 Uhr  Neuer Salon  5 € / erm. 3 €
Pommfritz, der Ich-Erzähler aus Lioba Happels Roman schreibt an seinen »Vatter in den 
Emmentälern«, den er vor langer Zeit einmal zu Gesicht bekommen hat. Er berichtet von 
der Kindheit, die er, angebunden an ein Tischbein, bei einer gewalttätigen, Grillhähn-
chen und Pommes verschlingenden Mutter verbringt. Es geht um Besuche beim Sozial-
amt, um die härtesten Prüfungen unter Jugendlichen in der Spezialschule und um Ein-
zelhaft im Gefängnis, wo er auf der untersten Stufe der Verbrechen steht, denn er hat 
seine Mutter getötet und verspeist – naja, nur ein Stückchen von ihr: die Fingerkuppe.
An dem Abend präsentiert Lioba Happel »Pommfritz aus der Hölle« (pudel und pinscher, 
2021) und spricht mit Tom Bresemann über den Antihelden des Buches und das 
Makabre in der Literatur. 


